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RECHTSEXTREmE bEI EUCH Im oRT?!
Ob im Jugendklub, bei der Arbeit, in der Schule, im Verein oder auf der 
Straße – wir sagen: Keine Orte für Nazis! Jede und jeder hat es selbst 
in der Hand, sie in ihre Schranken zu weisen. Organisierte Nazis, unter 
welchem Namen sie auch auftreten, können kein Dialogpartner sein. 
Haltungen und Handlungen, die andere Menschen wegen ihres Aus­
sehens oder ihrer Herkunft ausgrenzen, dürfen wir nicht hinnehmen. 

Rechtsextremismus in Mecklenburg­Vorpommern hat viele Gesichter, 
die Auseinandersetzung mit ihm muss vielfältig sein.

n n  Alle können aktiv werden n n auch ihr! Stellt Fragen und sucht 
Antworten! n n
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Wie viele Rechtsextreme gibt es, wie sind sie organisiert, wie viele 
Wählerinnen und Wähler können sie mobilisieren, wie stark wirken 
sie mit ihren Themen und Aussagen in die Kommunen und Landkreise 
hinein, wie gewalttätig sind sie, bekommen sie Zulauf?
Und wie verhält sich die Gesellschaft gegenüber dem Rechts  ex tre­
mismus, wie setzen sich die Bürgerinnen und Bürger mit ihm aus­
einander, wie treten sie ihm entgegen?

Ihr, das sind demokratisch eingestellte Jugendliche und junge Wähler 
und Wählerinnen in ganz Mecklenburg­Vorpommern, die etwas vor Ort 
bewegen wollen! Ihr wollt ein Zeichen setzen und verhindern, dass die 
NPD erneut in den Landtag von Mecklenburg­Vorpommern einzieht.
Eure Aktion kann bis Anfang September 2011 mit bis zu 250 Euro aus 
unserem Fonds unterstütz werden. Was morgen ist liegt in unseren 
Händen – engagiert und organisiert euch! Von uns gibt es dafür etwas 
Geld, öffentliche Unterstützung und Anerkennung.
Bewerben könnt ihr euch bei der Amadeu Antonio Stiftung unter   www.
kein­ort­fuer­neonazis.de Unterstützung erhaltet ihr von den Koopera­
tionspartnern vor Ort und der Amadeu Antonio Stiftung.

Also: n Entwerft Flyer und Plakate mit eindeutigen Aussagen n stellt 
Tapes gegen Rechtsrock zusammen n n  organisiert eine kleine Party 
gegen Rechts in eurer Kneipe n ladet Leute ein, die sich im Thema 
auskennen n diskutiert, solidarisiert euch mit den Opfern rechter Ge­
walt n  n  n  haltet zusammen gegen rechte Anmache n kandidiert zur 
Landtagswahl! n  n  n

WIR UNTERSTÜTZEN EUCH

DaS GElD bEkommT IHR UNbÜRokRaTISCH UND SCHNEll 

GEmEINSam GEGEN RaSSISmUS 
UND RECHTE GEWalT


